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Vor dem Anpfiff 

Heute steht bereits der 10. Spieltag der laufenden Verbandsligasaison an, 
zu dem ich Sie im Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf recht herzlich 
begrüßen darf. Unser heutiger Gegner ist der Haldensleber SC, welchen 
wir natürlich mit seinen mitgereisten Anhängern ebenso aufs Herzlichste 
begrüßen.  
In der Vorwoche mussten sich unsere Romonta-Kicker in einem 
chancenarmen Spiel mit 2:0 dem 1.FC Bitterfeld-Wolfen geschlagen 
geben. Dabei konnte man leider nicht an die gute Leistung des Pokalspiels 
gegen Zorbau anknüpfen und steht nun schon der nächsten 
Herausforderung gegenüber. 
Mit dem Haldensleber SC empfangen wir heute eine ambitionierte 
Mannschaft, deren Saisonverlauf dem von Amsdorf sehr ähnelt. Der 
Saisonbeginn verlief eher schleppend. An den ersten vier Spieltagen gab 
es einen Sieg, ein Unentschieden und zwei Niederlagen. Danach startete 
man eine Siegesserie von drei Siegen in drei Ligaspielen. Dazu zog man 
mit zwei Siegen in den Pokalspielen in das Achtelfinale des Landespokals 
ein. Schon in der vergangenen Saison drang man sogar bis ins Halbfinale 
des Pokalwettbewerbes ein und hatte gute Chancen auf den 
Finaleinzug(das Ende ist bekannt). Im Sommer veränderte sich das 
Gesicht der Haldenslebener Mannschaft eigentlich nur auf der 
Trainerposition. Marko Fiedler kam vom FC Einheit Wernigerode und 
übernahm eine eingespielte Mannschaft mit der er nun die oberen Plätze 
der Tabelle angreifen will. Der positive Trend endete aber genau wie der 
unserer Romonta-Kicker am vergangenen Wochenende. Mit 0:1 verloren 
die HSCer auf heimischen Rasen gegen das junge Team von Fortuna 
Magdeburg. Nun will man natürlich schnellstens zurück in die Erfolgsspur. 
In diese möchte aber auch das Team von Trainer Farih Kadic 
zurückkehren. Dazu muss man die schwache Leistung in Wolfen hinter 
sich lassen und wieder auf die eigenen Stärken besinnen. Gerade in 
dieser anstrengenden Spielzeit wird es immer mal vorkommen, dass 
einige Spieler nicht ihren besten Tag erwischen.  
Die heutige Partie gegen den punktgleichen Tabellennachbarn könnte 
jedoch schon richtungsweisend für die kommenden Aufgaben sein, 
sodass drei Punkte wichtig wären. Momentan trennt Tabellenplatz 3 und 
Tabellenplatz 16 nur fünf Zähler, sodass jeder Sieg und jede Niederlage 
gehörige Auswirkungen auf den Tabellenplatz haben kann. 
Abschließend wünsche ich Ihnen wie immer ein spannendes Fußballspiel.  
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
12 Pinzler, Steffen (31)   

1 Tretropp, David (29)  
Abwehr 
23 Fiebiger, Martin (29) C 

4 Hovhannisyan, Frunsik (28) 

15 Butzmann, Tom (29) 

24 Paulik, Marcus (23) 

18 Sijaric, Anes (19) 

25 Uhlmann, Robert (22) 

Mittelfeld 

13 Banovic, Ivica (40) 

26 Hippe, Clemens (21) 

19 Hoffmann, Tim (24) 

21 Hotopp, David (19) 

6 Kunze, Lukas (20) 

10 Lindau, Victor (25) 

14 Jung, Willi (18) 

8 Odovic, Nikola (29) 

16 Khalid, Piran (19) 

17 Paulus, Max (25)  
Angriff 
5 Freimuth, Rico (32) 

7 Gründler, Alexander (32) 

11 Körtge, Janos (27) 

9 Siedler, Marcell (30) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

Haldensleber SC 
Torhüter 

Helmecke, Christopher (21) 

Switala, Florian (29) 

Abwehr 
Duda, Willy (21) 

Krause, Philipp (25) 

Müller, Niclas (21) 

Reuter, Maximilian (25) 

Schunaew, Eugen (29) 

von Ameln, Lucas (19) 

Wille, Marius (20) 

Zimmermann, Kevin (27) 

Mittelfeld 
Cristovao, Sergio (27) 

C Girke, Tim (31) 

Hampel, Pascal (24) 

Hevekerl, Denny (23) 

Kaschlaw, Felix (20) 

Mäde, Marvin (26) 

Rosenbach, Marian (20) 

Stadler, Max (20) 

Thieke, Pascal (20) 

Angriff 

Hasse, René (32) 

Hauer, Patrick (19) 

Hebekerl, Kenneth (18) 

Kröger, Fabian (23) 

Krüger, Lucas (25) 

Sacher, Benjamin (32) 

Trainerstab 
Trainer: Fiedler, Marko  
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Spieltag und Tabelle 
Fr., 23.10.20 

19:00 VfB 1906 Sangerhausen : SG Rot-Weiß Thalheim 

Sa., 24.10.20 

14:00 SV Fortuna Magdeburg : SV 1890 Westerhausen 

14:00 SV Edelweiß Arnstedt : SV Dessau 05 

14:00 TV Askania Bernburg  : SV Kelbra  

14:00 SV Blau-Weiß Dölau  : SV Eintracht Elster 

14:00 FSV Barleben 1911 e.V : SSC Weißenfels 

So.,25.10.20 

14:00 FC Einheit Wernigerode : BSV Halle-Ammendorf 

14:00 FC Grün-Weiß Piesteritz : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

  SSV 80 Gardelegen   spielfrei 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. FC Einheit Wernigerode 9 25 : 7 23

2. BSV Halle-Ammendorf 8 18 : 8 17

3. SV Dessau 05 8 15 : 6 15

4. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 7 11 : 5 14

5. SSC Weißenfels 8 14 : 12 14

6. SV Eintracht Elster 7 19 : 7 13

7. 1. FC Romonta Amsdorf 9 11 : 8 13

8. Haldensleber SC 8 10 : 8 13

9. SG Rot-Weiß Thalheim 8 16 : 15 13

10. SV Edelweiß Arnstedt 9 11 : 11 13

11. SV 1890 Westerhausen 7 11 : 7 12

12. FC Grün-Weiß Piesteritz 9 13 : 23 12

13. SV Fortuna Magdeburg 9 9 : 13 11

14. FSV Barleben 1911 e.V 8 19 : 19 10

15. SSV 80 Gardelegen 9 14 : 16 10

16. SV Blau-Weiß Dölau 9 14 : 19 10

17. SV Kelbra 8 11 : 26 4

18. TV Askania Bernburg 9 10 : 27 3

19. VfB 1906 Sangerhausen 9 7 : 21 2



 

Spielerstatistik 

Durchschnittsalter: 25,61 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Tretropp, David (29) 9 - - -/- - - - - - 810

Kunze, Lukas (20) 9 - 1 -/- 1 - - - - 810

Uhlmann, Robert (22) 9 - 1 -/- - - - - - 810

Butzmann, Tom (29) 9 1 - -/- 3 - - - 1 803

Paulik, Marcus (23) 9 - 1 -/- 1 - - - 1 783

Gründler, Alexander (32) 9 3 1 -/- - - - - 6 762

Hotopp, David (19) 9 1 1 -/- 1 - - 2 4 685

Siedler, Marcell (30) 9 1 - -/- - - - 4 4 485

Körtge, Janos (27) 9 1 - -/- - - - 2 7 468

Paulus, Max (25) 8 - - -/- - - - 4 3 337

Hoffmann, Tim (24) 7 1 - -/- 1 - - - - 630

Fiebiger, Martin (29) 7 1 1 -/- 3 - - - - 630

Odovic, Nikola (29) 7 1 - -/- - - - 2 2 423

Sijaric, Anes (19) 7 - - -/- 2 - - 5 2 241

Jung, Willi (18) 7 - - -/- - - - 6 1 174

Khalid, Piran (19) 6 - - -/- - - - 6 - 59

Hovhannisyan, Frunsik (28) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (25) - - - -/- - - - - - -

Pinzler, Steffen (31) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (40) - - - -/- - - - - - -

Freimuth, Rico (32) - - - -/- - - - - - -

Hippe, Clemens (21) - - - -/- - - - - - -
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II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (31)  

Tietzmann, Martin (30)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (33)  

Halusa, Benny (30)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (28)  

Knobl, Jörg (32)  

Seeck, Tobias (19)  

Mittelfeld 
Barucha, Falko (34) 

Bienek, Christian (30)  

Brandt, Florian (23) 

Denk, Mario (46) 

Gunkel, Christopher (25) 

Pescht, Joshua Elias (19)  

Rühl, Niklas (19)  

Angriff  
Meintschel, Martin (36)  
Brose, Lucas (17)  
Leßmann, Nino (28)  
Aschenbach, Tim (18)  

Schneemann, Heiko (37)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin 

Halusa, Benny  

 

 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. VfB Oberröblingen II 7 33 : 11 19

2. 1. FC Romonta Amsdorf II 7 43 : 5 16

3. SG Wolferode/ Siebigerode 7 29 : 13 14

4. SG FC Sangerh./ Anh. Sangerh. II 5 15 : 4 13

5. VfB Blau-Weiß Uftrungen 6 13 : 11 10

6. SG Lengefeld/ Gonnatal II 7 16 : 29 10

7. SV Eintra. Niederröblingen 5 14 : 7 8

8. FSV Sittendorf 5 10 : 10 7

9. SV Olympia Berga II 7 6 : 18 6

10. SV Wacker Wallhausen 6 4 : 20 4

11. SV Südharz Hayn 6 6 : 19 3

12. SV Fortuna Brücken II 5 2 : 26 1

13. BuSG Aufbau Eisleben II 5 5 : 23 0
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Vereins-News 

Kein Durchkommen für Amsdorf in Wolfen 

Nach gut zwei Monaten ohne Niederlage, erwischte es unsere Romonta-Elf am 

vergangenen Wochenende im Gastspiel beim 1. FC Bitterfeld Wolfen. 

Beide Mannschaften konnten in der laufenden Saison durch Ihre gute Defensive 

bestechen, sodass eine Toreflut nicht zu erwarten war. 

Zu Beginn des Spiels zeigte sich sofort die Marschroute der Gastgeber. Aus 

einem kompakten 4-4-2 mit zwei tiefstehenden Abwehrketten, sollten bei 

Ballgewinn die zwei schnellen Stürmer in Szene gesetzt werden. Nach gut zehn 

Minuten wäre dieser Plan auch schon fast aufgegangen. Aus einer Amsdorfer 

Ecke entwickelte sich über zwei Stationen ein gefährlicher Konter, sodass ein 

Wolfener Spieler allein auf Torhüter David Tretropp zulief. Dieser verhinderte 

jedoch durch eine klasse Fußabwehr den zeitigen Rückstand seines Teams. 

Danach verflachte die Partie ein wenig. Unser Amsdorfer Team, versuchte sich 

immer wieder durch die dichten Abwehrreihen durchzuspielen, doch dies gelang 

nur in den seltensten Fällen. Auch auf der anderen Seite baten sich immer 

wieder Kontergelegenheiten, die jedoch schlampig zu Ende gespielt wurden. Die 

erste richtige Chance für Amsdorf war ein Freistoß von Kapitän Martin Fiebiger in 

der 30. Minute, welcher jedoch in der Mauer hängen blieb und der Nachschuss, 

ebenfalls abgefälscht in die Hände des Torhüters rollte. Bis zum Halbzeitpfiff 

blieb es ein zerfahrenes Spiel mit vielen Fehlpässen und Ungenauigkeiten. Dabei 

spielte auch die augenscheinlich schlechte Beschaffenheit des Platzes den 

Spielern beider Mannschaften ein ums andere Mal übel mit. 

Auch zu Beginn des zweiten Abschnitts gab es keine große Veränderung der 

taktischen Ausrichtungen. Beide Teams konnten kein Übergewicht erzielen und 

so war der 0:0 Zwischenstand berechtigt. Ab der 60. Minute begann jedoch das 

Spiel in Richtung der Amsdorfer zu kippen. Die Wolfener Abwehr stand nicht 

mehr so gut und auch der Torhüter ließ bei einigen Aktionen seine Souveränität 

vermissen. So kam es in dieser Phase auch zu einer guten Chance durch Lukas 

Kunze. Nach einem Amsdorfer Freistoß und nachfolgenden Hin und Her im 

Strafraum der Gastgeber, ergab sich die Schusschance vom Strafraumrand. Mit 

einem feinen Schlenzer wollte Kunze den Ball ins Eck bugsieren, leider jedoch 

knapp am Tor vorbei. In der besten Amsdorfer Phase erzielten dann aber doch 

die Gastgeber den ersten Treffer. Eine direkte Ecke von Viacheslav Potapenko, 

die im Strafraum durch Freund und Feind hindurchflog landete im Netz. Das 
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Team von Trainer Farih Kadic sah dabei maximal unglücklich aus. Unsere 

Romonta-Elf drängte nun natürlich auf den Ausgleich, doch die Ungenauigkeiten 

im Passspiel sollten eine Chance darauf verhindern. Die Gastgeber legten nun 

den Fokus auf Konter, die sich freilich ergaben, konnten aber daraus auch keinen 

Nutzen ziehen. In der letzten Minute der regulären Spielzeit ergab sich für den 

eingewechselten Janos Körtge die Ausgleichschance. Nach einem Eckball stand 

Körtge frei  zum einköpfen bereit, doch der Ball ging über das Tor. Im direkten 

Gegenzug auch schon der Schlusspunkt der Partie, ein Wolfener Stürmer tankte 

sich mit einem Solo durch die Abwehr und konnte nur durch den 

eingewechselten Max Paulus gestoppt werden. Der Angreifer nahm die Situation 

natürlich gern an und der an diesem Tag nicht immer souveräne Schiri zeigte auf 

den Punkt. Torjäger Potapenko netzte zum 2:0 ein, Torhüter Tretropp war zwar 

am Ball, doch der Schuss war zu wuchtig. 

Am Ende unterliegt Amsdorf einem nicht unbedingt besseren Team, denn die 

Tore entstanden aus zwei Standartsituationen, die man hätte verhindern können. 

Doch an diesem Tag gelang es zu vielen Spielern nicht ihre Top-Leistung 

abzuliefern, sodass man dann so ein Spiel nun mal verliert. 

Dieser Rückschlag gehört jedoch nun Mal zu einer Saison dazu, jetzt heißt es 

sich wieder aufzubauen für die kommenden Herausforderungen. 

 

1.FC Romonta Amsdorf: Tretropp, David – Paulik, Marcus(64. Sijaric, Anes)(77. 

Paulus, Max) Fiebiger, Martin – Uhlmann, Robert – Butzmann, Tom(84. Jung, 

Willi) – Hoffmann, Tim – Kunze, Lukas – Siedler, Marcell(57. Körtge, Janos) – 

Odovic, Nikola – Hotopp, David – Gründler, Alexander(90. Khalid, Piran) 

Trainer: Kadic, Farih 

Tore: 1:0(69. Potapenko), 2:0(90. Potapenko) 

Schiedsrichter: Kroll, Alexander (Wernigerode)                             Zuschauer: 107 

Weitere Ergebnisse des 9. Spieltags: 

BSV Halle-Ammendorf 4:2 TV Askania Bernburg 

FC Grün-Weiß Piesteritz 2:3 SSC Weißenfels 

SV Eintracht Elster  Abs. FSV Barleben 1911 e.V 

SSV 80 Gardelegen  1:2 FC Einheit Wernigerode 

SV Dessau 05   3:0 VfB 1906 Sangerhausen 

SV 1890 Westerhausen 1:1 SV Edelweiß Arnstedt 

SV Kelbra    2:5 SV Blau-Weiß Dölau 

Haldensleber SC  0:1 SV Fortuna Magdeburg 

SG Rot-Weiß Thalheim  spielfrei 
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Zweite siegt und siegt und siegt… 

 

Nachdem eine Woche zuvor der Kreisligist SV Rohnetal Wolferstedt in der 

zweiten Runde des Kreispokals in einem spannenden Spiel mit 4:3 besiegt 

werden konnte, stellte die Reserve des 1.FC Romonta Amsdorf die eigenen 

Aufstiegsambitionen eindrucksvoll unter Beweis und zog der Zweitvertretung von 

SV Olympia Berga mit einem 4:0-Erfolg das Fell über die Ohren. Was die 

Favoritenrolle betrifft, waren sich die Experten vorab einig und wurden in ihrer 

Einschätzung letztlich auch nicht enttäuscht. 50 Zuschauer – oder zumindest der 

Teil, dessen Herz für 1. FC Romonta Amsdorf II schlägt – bejubelten in der 15. 

Minute den Treffer von Martin Meintschel zum 1:0. In der 25. Minute erzielte 

Lucas Brose das 2:0 für das Heimteam. Mit der Führung für die Elf von Coach 

Benny Halusa ging es in die Kabine. Falko Barucha schraubte das Ergebnis in 

der 81. Minute zum 3:0 für 1. FC Romonta Amsdorf II in die Höhe. Steffen 

Neumann gelang in den Schlussminuten noch ein weiterer Treffer für 1. FC 

Romonta Amsdorf II (89.). Schlussendlich verbuchte 1. FC Romonta Amsdorf II 

gegen SV Olympia Berga II einen überzeugenden Heimerfolg. Mit dem Zu-null-

Sieg festigte 1. FC Romonta Amsdorf II die Position im oberen Tabellendrittel. An 

der Abwehr von 1. FC Romonta Amsdorf II ist so gut wie kein Vorbeikommen. 

Erst fünf Gegentreffer musste 1. FC Romonta Amsdorf II bislang hinnehmen. 1. 

FC Romonta Amsdorf II knüpft mit dem Sieg an die guten Auftritte in der 

bisherigen Saison an. Insgesamt sammelte 1. FC Romonta Amsdorf II fünf Siege, 

ein Unentschieden und kassierte nur eine Niederlage.Das nächste Spiel von 1. 

FC Romonta Amsdorf II findet in zwei Wochen statt, wenn man am 01.11.2020 

SG FC Sangerh./ Anh. Sangerh. II empfängt. 

Mundschutz im Sportlerheim erhältlich 

Da uns Corona leider noch etwas erhalten bleibt und einige Leute leider nicht 

immer einen Mund und Nasenschutz dabei haben, gibt es in der Gaststätte im 

Sportlerheim für 5€ neue Mund- und Nasenschutzmasken des 1.FC Romonta 

Amsdorf zu kaufen. Es ist nur eine limitierte Auflage also greift zu solange der 

Vorrat reicht.  
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Vorschau 

 

Die nächste Auswärtsfahrt geht in eines der stimmungsvollsten Sportstätten der 

Verbandsliga. Auf dem Wolfsberg empfängt der SV Westerhausen das Team von 

Trainer Farih Kadic. Der SV Westerhausen steht unter dem neuen Trainer Marco 

Wagner momentan auf dem 11. Tabellenplatz, hat aber bisher auch nur sieben 

Partien bestritten und damit zwei weniger als die meisten Konkurrenten. Bisher 

siegte man dreimal und spielte dreimal Unentschieden. Ebenso steht man im 

Achtelfinale des diesjährigen Landespokals. Nur eine Niederlage gegen Thalheim 

steht bisher zu Buche. Der bisherige Saisonverlauf ist ähnlich wie der von 

Amsdorf. Das ein oder andere Unentschieden zu viel sorgt dafür, dass man im 

dicht besiedelten Mittelfeld momentan festhängt. Im Sommer verstärkte man sich 

im Sturm mit Nick Schmidt vom Lokalkonkurrenten Wernigerode, der sogleich 

zündete und die hervorragende Offensivreihe der Westerhäuser ergänzt. 

Für unser Amsdorfer Team wird es eine sicherlich schwere Aufgabe in 

Westerhausen zu bestehen, zumal die Gastgeber zu Hause noch ungeschlagen 

sind. Doch in den letzten beiden Spielzeiten, konnte man beide Male am 

Wolfsberg mit 2:3 gewinnen. Ob dies auch ein drittes Mal gelingt wird auch von 

der Tagesform anhängen.  

Weitere Spiele des 11. Spieltags: 

Fr., 30.10.20 

19:30 SG Rot-Weiß Thalheim : SV Edelweiß Arnstedt 

Sa., 31.10.20 

14:00 SSV 80 Gardelegen  : BSV Halle-Ammendorf 

14:00 SSC Weißenfels  : SV Blau-Weiß Dölau 

14:00 SV Eintracht Elster  : TV Askania Bernburg 

14:00 SV Kelbra    : FC Einheit Wernigerode 

14:00 SV Dessau 05   : SV Fortuna Magdeburg 

14:00 Haldensleber SC  : FC Grün-Weiß Piesteritz 

14:00 1. FC Bitterfeld-Wolfen : FSV Barleben 1911 e.V. 

  VfB 1906 Sangerhausen : spielfrei 


